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Amtliches. 


Berlin, 15. Auguſt. Der Kaiſer hat den Kaiſerlichen Regie⸗ 
rungs⸗ und Medizinal-Rath Dr. Mücke zu Colmar auf ſeinen Antrag 
aus dem Dienſte in der Verwaltung von Elſaß⸗Lothringen entlaſſen 
und die von der Verſammlung der Kirchen-Juſpektion Augsburgiſcher 
Konfeſſion zu Colmar vollzogene Wahl des früheren Maires Ruhland 
zu Münſter zum weltlichen Inſpektor dieſer Inſpektion beſtätigt. 


Telegraphiſche Nachrichten. 

Karlsruhe, 15. Auguſt. Der „Karlsruher Zeitung“ wird aus 
Wien telegraphiſch gemeldet, daß dem Vernehmen nach Kaiſer Wil⸗ 
helm bei ſeinem Beſuche in Iſchl von der Kaiſerin von Oeſterreich 
perſönlich ihre Zuſage einholen wird, daß fie in Begleitung ihres Ges 
mahls nach Berlin kommen werde. 8 

Stuttgart, 15. Auguſt. Der „Staatsanzeiger für Württemberg“ 
ö meldet über die Truppenbeſichtigung durch den Kronprinzen des 
deutſchen Reichs Folgendes: 

Morgen Beſichtigung der hieſigen Garniſon, Sonnabend Beſich⸗ 
tigung der Ludwigsburger Garniſon bei Ludwigsburg, Montag An⸗ 
0 kunft in Ulm, Dienſtag und Mittwoch Inſpektion über die in Ulm 
garniſonirenden württembergiſchen Truppentheile auf der Friedrichsau, 
Donnerſtag Beſichtigung der in Neu⸗Ulm garniſonirenden bairiſchen 
Truppen. Noch an demſelben Tage begiebt ſich der Kronprinz nach 
Augsburg. Zur Dienſtleiſtung iſt dem Kronprinzen der Generallieu⸗ 
tenant Graf Scheler beigegeben, als Ordonnanzoffizier iſt kommandirt 
Premierlieutenant Graf Waldburg⸗Zeil⸗Trauchburg. 

London, 15. Auguſt. Ein Telegramm der „Daily News“ aus 
Rom vom 13. meldet: Antonelli erklärte dem Papſte, er werde demiſ⸗ 
ſioniren, falls der Papſt auf der feindſeligen Stellung gegen die ita⸗ 
lieniſche Regierung beharre; die Kirche werde nur noch größeren Lei⸗ 
den ausgeſetzt ſein, wenn eine Einigung zwiſchen dem Papſte und der 

italieniſchen Regierung nicht zu Stande käme. 
- London, 15. Auguſt. Nach einer dem hiefigen peruaniſchen Mi⸗ 
niſterreſtdenten aus Lima vom 27 v. M. zugegangenen Depeſche iſt 
das Miniſterium von Peru, wie folgt, zuſammengeſetzt: Ribeyro Pre⸗ 
mier und Miniſter des Auswärtigen, Morales Miniſter des Innern, 
Sanchez Minifter der Juſtiz, Ganesco Kriegs- und Marineminiſter, 
Liva Aguero Finanzminiſter. Die öffentliche Ruhe war überall her⸗ 


Ei 0 a 
Petersburg, 15. Auguft. Eingetroffener Meldung zufolge it 
geſtern in Dünaburg der anſehnlichſte Stadttheil durch eine Feuers⸗ 
brunſt vernichtet worden. — Die Eröffnung des internationalen ſtati⸗ 
ſtiſchen Kongreſſes iſt nunmehr definitiv auf den 22. Auguſt n. St. 
anberaumt. 

Konſtantinopel, 14. Auguſt. Midhat Paſcha will den Artikel 
10 des Fermans, betreffend die Herſtellung des Exarchats, radikal än⸗ 
dern, ſo daß das Patriarchat zufriedengeſtellt werden ſoll. 

(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

New⸗Hork, 14. Auguſt. Aus Mexiko hier eingetroffene Nach⸗ 
richten melden, daß der Hauptführer der Inſurgenten, Diaz, die den 
Inſurgenten zugeſicherte Amneſtie angenommen hat und daß das Land 
ſich in vollſtändiger Ruhe befindet. 

Cf ã HERE CET BITTER TESTEN EEE ET ESTER. 
Brief- und Zeitungsberichte. 
Berlin, 15. Auguſt. 

— Die Kaiſerin war vorgeſtern mit dem Großherzog und der 
Großherzogin von Baden in Konſtanz und empfing geſtern mit den⸗ 
ſelben den Beſuch des Kronprinzen. Heute findet für die hohen Gäſte 
ein Diner bei dem Könige und der Königin von Württemberg in Fried⸗ 
richshafen ſtatt 

— Der Prinz Friedrich Karl wird nach den bisher getroffenen 
Dispoſitionen am 22. d. M. in Metz eintreffen und bis zum 26. daſelbſt 
verweilen. : 

— Der Wirkliche Geheime Ober Juftiz. Rath und Präſident der 
Juſtiz⸗Prüfungskommiſſion, Dr. Friedberg, iſt aus der Schweiz an⸗ 
gekommen. 

— Das von dem Kaiſer unter dem 24. April genehmigte Reg le⸗ 
ment für die Flachrennen und Rennen mit Hinder- 
niſſen im preußiſchen Staate, welches mit dem 1. Januar 1873 
in Kraft tritt, iſt letzt im Verlage von- Wiegandt und Hempel hierſelbſt 
erſchienen. 


Thorn, 12. Auguſt. Heute Vormittag ſtellte der 0 
der rheiniſchen Schloſſer, welche an dem eifernen Oberbau der hie⸗ 
ſigen Eiſenbahn⸗Weichſelbrücke beſchäftigt find, die Arbeit wegen Dif⸗ 
ferenz in Lohnangelegenheiten ein. . 

Neidenburg, 10. Auguſt. Am letzten, vor einigen Tagen abge⸗ 
haltenen Ablaßmarkte in dem etwa eine Meile von hier gelegenen ruſ⸗ 
ſiſchen Grenzorte Janowitz find ernſthafte Schlägereien zwiſchen 
dieſſeitigen Staatsangehörigen und Polen reſp. Ruſſen vorgekom⸗ 
men. Hieſige Händler beſuchen dieſen Markt gewöhnlich mit Waaren 
und Getränken, deren Verkauf der Sperre wegen auf der Grenze ſelbſt 
ftattfindet, wo zu dieſem Zwecke Buden aufgeſtellt werden. Diesmal 
ſuchten die Polen, die es auf die Buden, beſonders der Getränke we⸗ 
gen abgeſehen hatten, Händel, Es fielen zuerſt einzelne Steinwürfe, 

dann verbreitete ſich der Streit in dem Maße, daß ſämmtliche Preu⸗ 
ßen — etwa 100 — auf die Polen, deren Zahl bedeutend größer ges 
weſen fein ſoll, eindrangen. Einem hieſigen Kaufmann, der dabei 
einem ruſſiſchen Offizier eine Ohrfeige rufst hatte ein ruſſiſcher 
Soldat bereits das Bajonnet auf die Bruſt geſetzt und es wäre ihm 
ſicherlich ſchlecht ate ic wenn ihn nicht ſeine Landsleute dadurch ge⸗ 
rettet hätten, daß ſie ſich auf den Nuſſen warfen. Während dieſes 
Zwiſchenſpiels war aus dem Bombardement mit Steinen ſchließlich ein 
ordentlicher Kampf geworden. Die Preußen und Polen ſtanden ſich 
gegenüber, bis endlich erſtere dieſer Lage dadurch ein Ende machten, 
daß fie unter dem Rufe: „Vorwärts, wir find Preußen!“ gegen die 
Polen anſtürmten und ſie bis weit über die Grenze bis zum Kordon 
1 (Wohnhaus der ruſſiſchen Grenzwache) hintrieben. Als Geſchoſſe wur⸗ 
den, wie geſagt, hauptſächlich Steine benutzt, als Hieb⸗ und Stoßwaf⸗ 
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(Erſcheint täglich zwei Mal.) 


fen Alles, was man zur Hand bekam: Pfähle, Stücke Holz, Buden⸗ 

ſtangen ꝛc. Blut iſt auf dem Platze zwar gefloſſen, doch find anſchei⸗ 
nend keine tödtlichen Verwundungen vorgekommen. Auf preußiſcher 
Seite ſind faſt nur kleinere Verletzungen durch Steine aufzuweiſen, 
obwohl die ruſſiſchen Soldaten gegen das Ende des Gefechts ſogar 
einige Schüſſe abgefeuert haben. Die Polen ſind ſchlechter weggekom⸗ 
men und haben bedeutende Verwundungen davongetragen. Preußiſche 
Polizei war bei dem Vorfall nicht zugegen. (Gr. G.) 

Freyburg a, d. u., 11. Auguſt. Heute fand hier eine überaus 
erhebende Feier ſtatt: die Enthüllung einer Votivtafel guf dem 
Grabe Turnvater Jahn's mit den Worken in Goldſchrift geſchmückt: 
„Deutſchlands Einheit war der Traum meines erwachenden Lebens, 
das Morgenroth meiner Jugend, der Sonnenſchein der Manneskraft 
und iſt jetzt der Abendſtern, der mir zur letzten Ruhe winkt.“ Um 
die elfte Stunde ſetzte ſich der impoſante Feſtzug, zu dem die Turn⸗ 
vereine des Oſt⸗Thüringiſchen Gauverbandes ein ſtarkes Kontingent 
geſtellt hatten, nach dem Friedhofe in Bewegung. Dem Grabhügel, 
auf welchem ſich die erzene Büſte Jahn's befindet, gegenüber nahm 
Jahn's Wittwe, eine ehrwürdige Greiſin, inmitten ihrer Enkelinnen 
15 Herr Dr. Ule aus Halle hielt die ergreifende Weiherede, in 
welcher er des Lebens, des Leidens, der unſterblichen Verdienſte Jahn's 
gedachte. Mit einem weithin tönenden Hoch auf das Vaterland und 
dem Geſange des Liedes: „Brüder weihet Herz und Hand“, wurde die 
Feier beendet. 

Regensburg, 9. Auguſt. [Zum Jeſuitengeſetz.] Das „Am⸗ 
berger Tagebl.“ hört, daß zum Vollzuge des Jeſuitengeſetzes eine ein⸗ 
gehende Inſtruktion nach Regensburg gegangen ſein ſoll und daß die 
hier befindlichen Patres der Geſellſchaft Jeſu ſich zur Abreiſe rüſten. 
Doch iſt die Bemerkung beigefügt: „Einige werden aus dem Orden 
treten und hier bleiben, während andere bereits den Habit abgelegt 
haben und in Zivilkleidung geſehen werden.“ 

Petersburg, 11. Auguſt. In der heutigen Sitzung der Militär⸗ 
Kommiſſion wurde angeregt, demnächſt ein Geſetz zu geben, worin der 
Landwehrdienſt allgemein und obligatoriſch eingeführt wird. 
Die Landwehr iſt nach den einzelnen Provinzen organiſirt. Ausge⸗ 
diente Militärs ſind vom Landwehrdienſt nicht ausgenommen. (W. Bl.) 


Staats- und Volkswirthſchaft. 


Die Geſammt⸗Ausprägung vou Reichsgoldmünzen ſtellt 
ſich bis 3. Auguſt d. J. auf 237,2 50 Mark, wovon 220,411,820 
Mark in Zwanzigmarkſtücken und 030 Mark in Zehnmarkſt 


alien 
fener Eifenba m 10. d. der Strecke von 
Hammeln bis Pyrmo Verkehr übergeben worden. Es heißt 
nun, daß bis zum 15. September eine weitere Strecke von Pyrmont 
bis. Steinheim eröffnet werden ſolle, während die ganze Bahn vor 
März 1873 kaum in fahrbarem 


Zuſtande ſein werde. 
„e, München, 14. Auguſt. Der Ausfall der Suhſkriplion auf die 
Aktien der Amſterdamer Bank iſt hier außerordentlich glänzend. Die 
Ordres von Seiten der Kapitalisten ſteigerten den Börſencours auf 
115,50 Geld. Die anhaltende Nachfrage läßt eine mehrfache Reduktion 
der Zeichnungen erwarten. 

Wien, 15. Auguſt. Die Einnahmen der öſterr.⸗franz. Staats⸗ 
bahn betrugen in der Woche vom 5. bis 11. August 601,382 FL, erga⸗ 
ben mithin gegen die entſprechende Woche des Vorjahres eine Min⸗ 
dereinnahme von 118,034 Fl. 0 

Amſterdam, 14. Auguſt. Die 
Amſterdamer Bank ſind ſehr groß. Der Cours iſt heute 114,25. 

Paris, 14. Auguſt, 


Abends 11 Uhr 15 M. Abendboulevardver⸗ 
Sehr belebt. 


3 ige Rente 55,70 

Neue Anleihe 86,97 

Neuefte =- 88,80 

Türtenloofe 185. 5 

Kopenhagen, 15. Auguſt. „Bexlingske Tidende“ veröffentlicht 

eine Erklärung des Bankhauses Gedalia, in welcher angeführt wird, 
daß eine a-vista-Delegation. von 3,664,761 Pfd. Sterl., don der Ber: 
liner Wechslerbank auf Aynard Ruffer in London gezogen, nicht ho⸗ 
norirt wurde. Aus Diefen Grunde habe das franzöſiſche Finanz: 
miniſterium von den Zeichnungen Gedalig's die entſprechende Summe 
geſtrichen, während die übrigen Zeichnungen effektuirt ſeien. Wenn 
von Verantwortlichleit die Rede ſei, fo werde Gedalia feine Anſprüche 
gegen die Wechslerbank geltend machen. 


— EEE EEE EEETEEEEEEREETEEETERERTE 
Vermiſchtes. 


J. Thorn, 14. Auguſt. Die muſikaliſche Leitung bei dem 
Marienburger Feſt. Beſetzung der Kommunalämter. 
Vakanzen beim Gericht, Verbrechen. Feuer. Etat des 
Gymnasiums. In einer Korreſpondenz aus Bromberg ift gerügt, 
daß das Komite für das Marienburger ve ſich als muſikaliſchen 
Berather nicht einen der nicht bloß in We tpreußen, ſondern auch in 
Bromberg vorhandenen Königl. und anderen Muſikdirektoren, ſondern 
einen Rechtsanwalt aus Thorn erwählt hat. Die Thatſache, über 
welche zener Korreſpondent ſich beklagt, iſt richtig, und zwar iſt der 
zu Rathe gezogene Rechtsanwalt der Reichstagsdeputirte Juſtizrath 
Dr. Meyer, der in Danzig geboren und längere Zeit in Marienwer⸗ 
der und Marienburg angeſtellt geweſen, ſeit 12 Jahren hier in Thä⸗ 
tigkeit iſt, und ſich nicht bloß durch elegantes und ſicheres Klavierſpiel, 
ſondern grade als Anordner uud Leiker muſikaliſcher Aufführungen 
ſeine Befähigung zum Rathgeber in dieſer Angelegenheit vielfach be⸗ 
wieſen hat. Auch hat Herr Dr. M. für das Feſt keineswegs die Di⸗ 
rektion der dort vorzukragenden Kompoſitionen übernommen, welche 
vielmehr verſchiedenen königl. und anderen Muſikdirektoren und Mu⸗ 
ſikmeiſtern überlaſſen bleibt, ſondern nur ſeine Stimme darüber abge⸗ 
geben, an welchen Momenten der Feierlichkeiten die Muſik einzutreten 
und mitzuwirken habe, und welche Kompoſitionen den verſchiedenen 
Momenten entſprechend zu wählen ſeien; und das dürfte denn doch 
ein Mann von der günſtigen Qualität des Dr. M. wohl beurtheilen 
können auch ohne Königl. Muſikdirektor zu ſein. Für unſere Kom⸗ 
munalverwaltung haben wir jetzt endlich die Ausſicht auf baldige 
Beſſerung unſerer Zuſtände. Der neugewählte i der Stadt, 
Oberbürgermeiſter Bollmann in Spandau iſt für ſein hieſiges Amt 
bereits von der Regierung beſtätigt, und Hinſichts des Stadtbauraths 
als welcher der Landbaumeiſter Herrmann in Bromberg gewählt 1 
hat die Regierung zu Marienwerder ſich dahin ausgeſprochen, daß ſie 
der Wahl deſſelben die Beſtätigung ertheilen wird, ſobald er ſeine Ent⸗ 
laſſung aus dem Staatsdienſte erhalten hat. Beide Beamte werden 
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Not. v. 14. Not. v. 141 
Weizen matt, Rübsl loko 234 2 
Auguſt. 80 80 Auguſt. „2 2 
Sept. ⸗Okt 771 77 Sept.⸗Okt. 7 23 
April- Mali. 75 75 April⸗Mai ae 23 
Roggen ritus loko 23 23 
F Sage bt. „ 24 
ept.⸗ * 8 uguſt⸗Se . se 
Okt.⸗Nov. 50 501 Sept. Ott ae 20 
April⸗Mal . . 51 514 April⸗Mai . . 184 | 18% 


5 
3 


März 
eslau, 
: „a. Erfurt, Appell.⸗Ge⸗ 
Konditor Meißner a. Braunſchweig, 
rg, Ingenieur Hoffmann a. Culm. 


e königin IJſa⸗ 
iſt dem „Fr. J.“ zu⸗ 
Das Gerücht verdankt dem Umſtande feine Ent⸗ 
Familie mit großem Gefolge 
bgeſtiegen iſt Die Frequenz 
gen Liſte auf beinahe 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Wafner in Poſen 


v. Gregorowius u. Frau a. Ple⸗ 
; „Calculateur Hildt aus Schroda, 

die Gutsbeſitzer Jahnz a. Neubuden, Brauch 
oretius a. Görlitz, 
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vorausſichtlich im Monat Oktober in ihr hieſiges Amt eintreten kön⸗ De 


nen, und dann unſere ſtädtiſche Verwaltung 


den gleichmäßigen 
Gang 1 


r Anſtrengun 
ürgermeiſter 

Neben dieſen gün⸗ 
den befindet ſich aber un⸗ 
der faſt mit einein Gerichtsſtillſtand 
der frühere Dirigent der zweiten 
Appellrath in Bromberg und beide 
von den Ri 


1 
aufe 


Maler. 


— 


Morgens 
ſtadt Feuer und legte raſch die 
germann in Aſche. Alle Anzeichen laſſen 
ngelegt ſei, vermuthlich um die Schneide⸗ 
leichen Werke ſind den Handarbeitern 
raft ihren Erwerb thörichterweiſe 
mit welchem eine 
n Patronats, zu 
dagegen übt von den 
ten Theil. 
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ö richt. Spiritus ſoko ohne 8 
Et. Tralles und in Poſten von mindeſtens 5000 Litres loko ohne Faß 244 
B., 233 G., Auguſt 235 B., Sept. 233 B., 255 G. 1 
Magdeburg, 14. Auguſt. Weizen 78—84 Rt, Roggen 5559 Rt. = 
Gerſte 55 66 Rt., Hafer 47—50 At. pro 2009 Pfd. 5 


Drestau, 15 Auguſt. Amtlicher Produkten ⸗Börſenbericht.] 
(p 1000 Kiio) fiſt pr Auguft 564 bz, Aug. Sept. 55 B, Sept. 
bz u. G. 54 B. Okt.⸗Nov, 55 bz., NRov.⸗Dez. 531— 521 
— Weizen per 1000 Kilo per 
nec 1050 Kilo per Auguſt 491 B. — Hafer per 1000 Kilo per Auguſt 41 
B. — Raps per 1000 Kilo per Auguſt 102 G. — Lupinen —. 


Nen tale Dowsa 7} a 7, goes fate Dona 74, Spiritus - Be 


3 Oktober ⸗November⸗ Lieferung 10, 
Oktober⸗Rovembet⸗Verſchiffung 94 d. 


graphiſche Mörfenderk 
15. Auguft Nachmittags 1 Uhr 
Weizen flau, zieſiger lots 8, 10, fremder loko 7, 225, pr. Ros 
Roggen vpiediiger, loto 5, 74, 
M&o5l matt, lolo 
Leindl loko 133. 
Getreidemartt. 

Auguſt 228, pr. September- Oktober 17,5 
r. Auguſ 85. Roggen pe. August 561, pr. September 
Septimber-Ditober 100 Rilogr. 224, pr. April ⸗ 


Setreidemarkt. Wetter: Orleans nicht We 
Upland September ⸗Lieferung 94, 

Amſterdam, 15. Auguſt, Nachmittags 4 Uhr 30 Min 
Marti (Schlußbericht). Roggen pr. Oktober 1764, 


Antwerpen, 14. Auzuſt, Nachmittags 4 Uhr 30 Minut. Getreide 
Markt geſchäftsſos. Petroleum Markt. 
Type weiß, loko 47 bz., 48 B 


Sehr schon. 
vember 7, 35, 


pr. März 7, 2, pr. Mai 7,44. 
pr. Novemder 4, 20}, pr. März 4, 25}, p 
1217, pr. Oktober 12, pr. Mai 1873 12. 

Breslau, 15. Auguſt Nachritt. 
100 Liter 100 pCt. pr. 


pr. März 1823. — 


bz. u. G., April⸗ 


(Schlußbericht). Raffinirtes, uguf 58 B. — Gerte 


pr. Auguſt 46% bz., 47 B., pr. September 
4“ B, pr. Oktober 47 bz. u. B., pr. September⸗Dezemzer 47 bz, 475 B. 
Ruh! 


Mai 1373 525 bz. 
pril⸗Mai 533. K ul pr. 


Ma! 100 Kilogramm 234. 3 


ink feſt. — Wetter: Schön. 


0⁰ „ loto 23 
um, Stauder wälte loko 18 Mark Seen Inte 225 


AuzufisSept. 223 B, Gept.-Oit. 224 bz, Dft-Rov, 


Saris 14. Auguft, Nachmittags Prebuktenmarkt. Nübs! ruhig, 
Spiritus pr. 100 Uher 


ae e Auf. Petre! pr. Auguſt 89, 00, pr. September ⸗Dezemder 91, 75, pr. Januar-April 92, 75. 


B., pr. Auguſt 23 bz 


30 Pfennige bezahlt. 


u. Rov.-⸗Dez. 23 B., Mori: Mal 1853 254 B. — 


2 . — 2 „ 7 * N € 
Mehl fe, pr. Auguſt 67, 00, pr. Septemiber-Oftober 61, 50, pr. November 8 100% matter, lolo 234 bz. u. B. 23.3 G., Auguß 23— 


: tage, Getreidemard, 
alen de 15. aguf, Nahmittag, Getretderar Bebruar 4, 00. Spiritus pr. August 49, 50, — Weiter: Schon. 


225 bz., Auguf⸗ 


Roggen loko unverändert, auf Termin: 
ber 127. pfd. pr. 
ber 127=pfd. pr. 
ber 127. pfd. pr. 
der 127 pfd. pr. 
guR- September 
tober 1000 Kilo netto in 
netto in Mk. Banko 96 G. 
Benko 96 G. Pafer und 
234, pr. Oktober 23}, pr. Mal 238. 
pr. Auguſt 174, pr. Oktober⸗November 154, 
Kaffee feſt, Um 
121 B., 122 
Wetter: Bewölkt 


ruhig. Weizen pr. Auguft-Septem: 
1000 Kilo netto in Mk. Banko 157 G., pr Sentember. Okto- 
1009 Kilo netto in Me. Base 152} W., pr. Oklober⸗Novem⸗ 
1006 Kilo netto in Ni Banko 149 G. pr Novem 
Banko 148 5. Roggen pr. Au⸗ 
Banko 95 G., vr. Septemder Di 
pr. Oktober-November 1000 Kilo 
pr. November⸗Dezember 1000 Rio netto in Mk. 
erändert. Gerſt: unverändert. 


Sept. 218 B, Sext Okt. Sz tz u G. 
Dez. 174 G. Jan. Febr. 175 b., Apeil⸗Mat 1873 1777 
feft ohne Umſatz. 


Meteorologi 
Datum. Stun 


ızuft Nachm. 2 28° 0% 44 J 1854 
0 64 | + 1266 
0% (5 ＋ 97 
) Regenmenge: 4,8 Pariſer Kubikzoll auf den Quadratfuß. 


Waſſerſtand der Warthe. 


B., Okt.⸗Rov. 174 bz u. G., 


Produften⸗Pörſe. 

Königsberg, 13. Auguſt. (Amt icher Produklenberlcht. Ja Quantitä- 

ten pro Tonne von 2000 Pfo. Zollge wicht.) — 
bunter 84 89 Rt. B., bunter 78-85 Rt. B. 
inländiſcher 45 52 Kt. B., 
B., pro Auguſt 463 Rt. B., 46 G., Sept Ott. 443 B 875 
loko große 33 — 41 Rt. B., kleine 38 44 Rt. B. — Hafer Info 9342 Rt. 
8., pro Auzuſt — B., — G., Sept. ⸗Okt. — B. — G 
weiße — Rt. B., graue B., grüne — 
Wicken loko flau, — Rt. B. 
mtitel 65 80 Rt. B., ordinäre 45—65 Rt. B. 
— Klreſaat loko roth: pro 200 Pfd. — Rt. B., 
— Thymotheum loko pro 200 Bid 


Die Börſen⸗Kommiſſion. 
ſche Beobachtungen zu Poſen. 
e 2 Then nd. Bolkenſorm. 
wolkig Cu-st. Ni. 


1000 Kilo netto in ME. 


Weizen loko feſt, 
1000 Kilo netto in Mk. 


‚ rother 78-85 Rt. B 
loko a 42-48 


Mi. Banko 95 G Roggen loko feſt, 


NRuszbl feſt, loko 
Sgiritus ſtill pr. 100 Li 
pr. April⸗Mal 15 preuß. Thlr. 
ſatz 3000 Sack. Petroleum feh, Standard white loko 
„kr. Auguſt 125 B., pr. September⸗Dezemder 123 G. — 


Baumwolle (Schlußzericht). 


B. — Bohnen lolo — Rt B. — 
Leinſaat loko feine 80 90 Ri. B., 
— Rübſaat loko flau, 85 — 


ganz heiter. St. 


ol, 14. Auguſt Nachmittags. 


Ziverp 
15,000 Ballen Umſatz, davon für 


Spekulation und Export 3000 Ballen. 


Rt. B. — Leinöl loko pro 100 Pfd. ohne 
team? 10%, mid bling swerkkaniſche 97 


fd. ohne aß — 
— Rübkuchen pro 100 Pfd 23 — 2 Rt B. — Leinkuchen 


ı fatr Dgoleraß 7, Voſen, am 15 Auguſt be Vormittags 5 75 Meter. 
* ” * * „0 * 


8 
pro 100 Pfd. — 


mibdiing fats Däolerah 65, good mais ing De 


oBerab 58, middling Dbolle⸗ 


- „Zi r .... — — . ug mare ne 
Breslau, 15. Auguft. Des katgoltſchen Felertags wegen fandte Wien Wechslerbank 120. Wiener Untonbank —. Sondon, 15. August, Nachmittags 4 Ude. Neue lürk. Bonds 984. 


beute keine Anfangsture; 
kulations- als einheimiſche 
mehr oder minder bedeutende Avancen, 
Kredit 2083—f bez und nach Pf 
1281 3 bezahlt. 
eröffneten mii 2071 und ſchließen 2094 
bedeutenden Steigung in dieſem Effekt, 
In inländ. Bänken bedeutender Umſatz b 
Geſchäft in jungen Disk. Bk. Bresl. 
114 pet. im Kurſe gewannen. 
heute in Biest. Kaſſenverein, die per 
— 114 bez. wurden. 
14 pCt. höher, wogegen Rehorft-Fauer Stamm⸗Aktien 
Kurs von 110 un 
—8 bez. wurden 


vomdarden 191. 


trotzdem war die heutige Börſe 
1869 643 6 proz. Ver⸗ 


ſowohl für Spe⸗ 
Papiere ſehr feſt aue fete 


„und erzielten faſt alle Effeklen 
ohne daß die Kaufluſt eimattete. 
e ſchluß über Notiz geſucht. 
heute ganz koloſſaler Umſatz faitfand, 
Uaſere Vorausſagung einer 
geht ihrer Verwirklichung entgegen. 
et beſſeren Kurſen, namentlich viel 
Makler- und Bretl. Wechsler Bk, die 
Sehr bedeutender Verke 
Kaſſe mit 113 per ult. mit 113-114} 
ſchleſ. Eifenb Bedarf 
ihren geſtrigen hohen 
n Summen von 109 
Prämien: Kredit 2104 — 
Maklerbank 167—14 bez., 


Konſols 9244. Atatleniſche ö prazentige Rente 673. 
Türkiſche Anleihe de 1865 524. 
einigte St. pr. 1882 524. Enoliſche Wechsler bank 

In die Bank floſſen heute 20,000 Pfd. St. 

Paris, 14. Auguſt Neczmittacs 12 Uhr 40 
55, 55 neueſte Anleihe de 1872 88, 30, Anleihe 
Rente 69, 05, Franzoſen 790, 0), Lombarden 496, 


14. Auguſt, Nachmittags 3 Uhr. Feſt. Neuefte Anleihe de 


3prozentige Rente 65, 55. 
0. Stalieuiſche ö proz. Rente 68, 95. 
Franzoſen (get. 793, 75. de nere 780, 00. 
Lombardiſche Elſendahn⸗Aktlen 496, 25. do. 
1865 54 20. do. de 1869 527, 00. Tärken⸗ 
looſe 185 00 5 proz. Ver.- St. pr. 12:82 (ungeft.) 106, 50, Soldagto 10. 


Paris, 15 Auguf. Des katholiſchen Feſttages wegen heute kein Böꝛſe. 


Eproz. Türken de 
Telegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 

Frankfurt a. M. 14. Auguft, Abends. 
Amerikaner 868, Krebitaklien 2644, 1860er Looſe 
lizter 2614, Lombarden 224, Silber rene 
die zahlreichen Meldungen eingehend, 111 


Frankfurt a. N 
Neue franzöfifch: Anleihe 
Effektenbank 135, Wiener Unionbant 292 

Schlußkur .] Lomdarden 2252. Nordweßbahn 234. Krebitaktien 366. 
1860 er Looſe 933. 1864 er Looſe 163 Un- 
Bundesanleide 1003. Ameri⸗ 
368. Franzoſen neue 2693. Berliner 
rein 1523. Frankf. Wechslerbank 117. 


ffekten⸗ Sozietät! 
Franzoſen 363, Ga⸗ 
66. Feſt. Amſterdamer Bank, auf 


Franzoſen, in denen Minuten. 3 proz. Rente 


86, 60, ttalienifae 
25, Türken 51, 02. 


15. Auguſt, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 


be entwickelte ih Eiferbapnbau-Alten 1193, Habı’de 


Anleide de 1872 86, 85. 
Anlelgze Morgan 515, 
Obligattenen —, —. 
Nordweſtbahn —, —. 


Von Induftrie⸗Aktien war Ober 
Türken 513. ®ilberrente 664. 
zariſche Anleihe 813. Ungariſche Looſe 117. 
taner de 1882 968. Franzoſen alte 

Bankverein 1443. Frankfurter Bankve 


icht behaupten konnten und in größere 
„Prioritäten 101 bez. u. Gd. 


13, Lombarden 5 2113 bez. 
eld. a 


per Dezember 173 5 


do. Prioritäten 131. 
Rumänter 454. Breslauer Dis kontoban 
bank 139 
2 bahabed. 1494. Laurahütte 192 


Centralbank 1173. Newyorker 6 proz. Anleihe 953. 
Wien, 14. Auguſt. (Schlußkurſe.) Feſt. 
Silberrente 72, 10. Bankaktien 875, 00. 

00. Galizter 245, 00. Nordweftbahn 218, 70. London 110, 20. 

Böhmifhe Weſtbaha 254, 00. Kredit. 

Lom b. Eisenbahn 209, 60. 

Auſtro-türkiſche 117, 20. 


Rechte Oder Ufer St. A. 131. 
4. Staliener 673 
k 144%. bo. neut 135}. do Wechsler⸗ 
in 1721 Kieditaktien 2582. Oberſchl. E ſen⸗ 
. Oeſterr. Banknoten 
noten 825. Breslauer Maklerbank 
Wechslerbank 110. do. Provinz. 
Oſtd. Produktenbank —. 


Newhork, 14. Auguft, Abends 6 Uhr 
14%, niedrigſte 143. Wechſel auf 
885 1163. do. neue 1121. Bonds de 
Erle-Bahn 45}. Illinels 130. Baumwolle 213. Mehl 7 D. 
urnirtes Petroleum in Newpork 23. 
Harannahzucker Kr. 12 93. 
Der Hamburger Pofdampfer 


Slüberrente 663. Krebitaklien 342, 40. Fron⸗ rungen des Gola 
1083. Goldagio 14 
Schleſiſche Bankvere Paris 42, 80. Frankfurt 92 65. 

1860r Looſe 103, 30. 
Unſonbank 274, 50, 
8, 783. Elijebeibbahr 254, 20. 


Wien, 15 Aug. Dos ketholiſchen Jeſttages wegen heute keine Börſe. 


914 Ruſſiſche Bank. 
1655. do Makler -V.⸗Bank 142. Berliner 
Prod.» und Handele⸗ 
Oft. Bank 113. Breslauer Prooinz.⸗ 


do. de Pziladelphla 22%, 
Wech⸗ let bank —. 


„Cimbria“ iſt geſtern Abend 11 Uhr hier 


bank —. 


feluft überwiegend. Preuß. und deulſche Bonds 
eten Kucfen nur mäßig. — Wechſel N 
Neu eingeführt wurden die Aktſen der 
und bee deutſchen Effektendauk (8. A. Hahn, Frank urt * 
ſchäft in Prämien war auch zeut recht lebhaft, beſonders 


ſter. Renten hatten guten Verkehr, ruſſiſch⸗engliſche An. | für ſchwere Aklien war Vertkau 
dnaktten erfuzren vielfach Kurs beſſerun zen und 
um; ſchwere Stücke waren weniger regſam; 
und Rhein iſche Bahnen belebt, Rumänter und Berlin: 
f erhöhtem Niveau in größeren Bet rä en umgeſet. — 
wickelte ſi des G. ſchäft heute in beſchei 

M . 


Berlin, 15. Auguſt. To 
fremder Plätze war die Stimmun 
luſtig, als iu den letzten Tagen. 
kulatlonseffekten und befonders Kre 
fange gehandelt, während Lomda 
ber an Lebhaftigkeit einbüßten. 


ruhig; Türken und 5 
leihen blieben gefragt. 
aingen theilmetje recht lebhaft 
Berg'ſch⸗ Märkiſche 


5 der auch heute meift beſſeren Kotirungen 
3 im Algemeinen weniger günſtig und kauf. 
Auf internationalem Gebiet wurden Sp» 
ditaftien und Franzoſen in größerem Um⸗ 
rden zwar etwas an Kurswert h 

Ausläad. Fonds waren feſt, 


„ Aueläudifäe 


und Prioritäten verkehrten zu 
waren ſtill und wenig verändert. 
Werſchauer-Diskonto⸗ 
a. M.) — Das Ge 
in Bahnen beliebt 


r Prlo.⸗Bf. 4 1 05 ch 
unoverſche Bank 115 bz Magdeb.-Halberft. 
Rönigsb. Ver.⸗Bi. 1 
Leipziger Kreditbk. 1 


imfterdm. Rotterd. 
Zergiſch Märkifche 


5 55 
do. (einl. in Leipz.) — 994 bz 
Ser, Bankaoten == 1 


Newpork. Stadtanl. 7 
do. Goldanleihe 6 


5 


Finn. 10 Thlr. Looſe— 
Statisnifge Anleihe 
Ital. Tabaks⸗Obl. 

do. Tab.⸗Akt. 70% 
Oefter. Pap.⸗Rente 


zuxemburger Bank 


Meininger Kreditbf. 
Moldau Landesok. 
Rorddeuifche Bank 
Oſtdeutſche Bank 
do. Produktenbank 
Oſtd. Wechsl.⸗Vok. 
Deſte. Kreditbank 
Domm. Nitterbant 
Pofener Prov.⸗Bk. 
kl.] 00. Pr. Wechol. Disk. 


Deutſche Fonds. Niederschl. Märk. 


do. II. S. a6 2g thlr. (4 
do. c I. u. II. Ser. 4 
>00. con. III. Ser. 4 


Niederſchl. Zwelgb. 5 
Oberſch. Lit. A. O. D. 4 


Wechſel⸗Kurſe vom 15. Aug. 


Nordd. Bundesanl. 

Konſolidirte Anl. 
Freiwillige Anleihe 44 
Staats- Anleige 


Staatsſchuldf elne 
ram. St. Anl. 1855 
urh. 40 Thlr. Obl. 


Zeeslau-⸗Warſch. St 
Berl. Potsd.⸗Magd. 
Böhm. Weſtbahn 

Zrebl. Schw. Frb. 


in 


Amfird. 250fl. 10 T. 
do. 2 M. 
Hamb. 300 Mk. 8 T. 
M 


en or 


Oeſtr. 250fl. Pr. Obl 
do. 100 fl. Kred.⸗L. 
do. Looſe (1860) 
do. Pr.⸗Sch. 1884 


| 


do. Lit. F.G.H4 


a] Paris 390 Fr. 10 T. 
do. 300 Fr. 2 M. 


do. Em. v. 186905 


Poln, Schatz⸗Obl. 


| D n 


Kur. u. Neum. Schl 36 
Oderdeichbau Obl. 
Berl. Stadt- Os. 


enn 
* 


n 
anaquuld 


e. 
r. B 


Wien 150 Lat T. 


M. 
Augsb. 100 fl. 2 M. 
Frankf. 100fl. 2 M. 
Leipzig 100 Thlr. 8 T. 


do. Gert. A. 300 fl. 

do. Pfdbr. ia S. R. 
do. Part. O. 500fl. 
do. Liqu.⸗Pfandbr 
Raab-Grazer Looſe 


Buk ax. 20 Fecs.Looſ⸗ 
Rumän. Auleide 
Ram. Oblg. v. St. g. 
Ruſſ. Bodenkred. Pf. 
do. Nikolai⸗Oblig. 
Ruſſ. engl. Anl. v. 62 


3 [76453] Poſener Baudank 
755] Preuß. Bank-⸗Anth. 
15% Peß. Ctr.⸗Bd. 40% 


E 


Lrefeld Kr. Kempen 
galiz. Carl⸗Ludwig 
Halle Sorau Gub. 


Oeſtr.⸗Franz. St. 


do. Lomd. Bons 6 
do. do. fällig 187616 | 
do. do. fällig 187615 
do. do. fall. 1877/8165 
preuß. Südbahr 5 


er © 


do. De 
Berl. Börſen⸗Obl. 


wo 


Schleſ. Bankverein Pitersb. 100 R. 3M. 6 


Warſchau 90 R. 8 T. 6 
Brem. 100 Thlr. 8 T. 


Indnuſtrie⸗ Papiere. 
Aachen⸗Muünchener 


Hannov. Altenbecker 


oe 


S 


Drß. Hyp. Verſ 25% 
4 nn 
(In, und aus ländiſche Prioritätee 
Obligationen. 


zudwigshaf.⸗Bexb. 
keonprinz Rudolph 


R. Oder⸗Uferb. I. 5 
Rhein. Pr. Oblig. 1 
do. v. State gar. 
do. III. v. 1858 u. 80/1 
do. 1862,1864, 6514 
Rhein Nade v. S. g. 4 
do. II. Em. 4 


Nagdeb. Halberſt. 
do. Stammpr. B. 


* 


3 
624 etw bz & Aachen⸗M 

do. 5. Stiegl. Anl. 768 6 do. 

do. 6. „ u 
Präm. Anleihe de 64 

det 
Türk. Anleihe 1865 
Türk. Anleihe 1869 

do. Eiſenb. Looſe 


Nainz-Ludwigsh. Berl. Lebengv.-Geſ. — 600 
Nünſter⸗Hammer 
lederſchl. Mark. 


Kiederſchl. Zweigb. 


do. Stammpr. 
Aberheff. v. St. gar 
Oberſchl. Lit. A. u. C. 


Jeſt. Frnz. Staatsb. 5 
DR. Südb. (Tomb) 
Iſtpreuß. Südbahn 


Rechte Oderuferb. 5 


Concordia in Cöl 
Berl. Hagelverfſch. 


Bergiſch⸗Märkiſche 
do. 1 Ser 1 4 


1 
W iſcheſg 
e 


— 
. * 
— 


af Kurs. Neum. 4 


Berl. Papier⸗Fabr. — 99 
Berlin. Aquarium. — 113 


— — een 
Bank⸗ und Kredit ⸗Artien und 
Antheilſcheine. 


Anh. Landes⸗Bk. 
Bk. f. Sprit (Wrede) 
Barmer Bankverein 
Berg. Märk. Bank 


Galiz. Karl. Ludwbd. o 
Lemberg Czernowitz 
do. II. Em. 


Berl. Zentral- Heiz. 
Berl. Zichortenfahr, 
Berl. Brauer. Tivoli — 132 bz B 
Brauerei Moabit 
Besl. Bockbrauerel 


SSS & GG SSS 


Rybinsk Bologoyer 
Kaſchan Oberberg 55 
Mähr. Schlef. Zetrb. 5 


do. Nordoſtbahr 5 
Oeſt. Nordweſibahn 
Oſtrau Friedland 5 9 


or 


> x Hyp.⸗Cert. 


Maſch.-Fab (Linde) 


Egells Maſch.⸗Fahr. _ 
„Bedarf — 1133 bz 


omm. Hyp. Pr. Br. 
Meininger Looſe. 
Mein. Hyp. Pfd. Br.] 


Berl. Kafl.-Berein; 
Berl. Handels. Geſ. 


2. Wechzlerb. 60%, Berl. Potsd. Map. 


ke; E 
Hamb. 50 Thlr. Looſe 
a Oldenb. 20 Thl.Looſeſe 
Bad. St. Anl. v. 66.4} 
Neue Bad. 35fl. Looſ. 
Bad. Eiſ.⸗Pr.-Anl. 41114 
Bair. Pr. Anleihe 4113 B 
Braunſchw. Bräm.. 
Anl. a 20 Thlr. — 218 5 G 
me Präm.⸗A. 
Lübecker 2 
; Mecklenb. Schuldv. 35 854 G 


5 


* 


Brest. Diskonſobk. 4 144 58 1.136 
Baukf.Ldw. Kwilecki 


Braunſchw. Bart 


Coburg. Kredit⸗Bk. 
Danziger Priv.⸗Bl. 
Darmſtädter Kred. 
Dar mſt. Zettel⸗Bk. 
Deſſauer FKreditbk. 
Berl. Depofitenbank 
Otſch. Unionsb. 50% 


Berl.⸗Stett. I. Em. 
; E 
B. S. IV. S. v. St 
Bresl. Schw. Fr. 
Köln⸗Mind. I. Em 


Mosko-Rjäſan 

Riäſan-Kozlow 
Schuja⸗Jvanow 8/5 
War n 


eine 
Warſchau⸗Wlener 


TTT 
Sold., Silber ⸗ und Papier⸗Geld. 


Sächſiſche Anleihe 5 — — 
ebe 3.97 bz G 
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